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Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis Jena 

Tagung der Kreissynode 

Ort: FSU, Gr. Rosensaal, Fürstengaben 27 

Samstag, 13. November 2021, 9.00 - 12.15 Uhr 
 

PROTOKOLL 
 
 
Begrüßung 

Synodaler Tommy Drexel (Theol. Fakultät) begrüßt die Synode und gibt organisatorische 
Informationen. 

 
Andacht (S. Neuß) 
 
Einführung der neuen Kreisarchivpflegerin Frau Maja Volkgenannt 

Ansprache und Überreichen der Urkunde, Blumenstrauß (EKM-Archivleiterin Ch. Neuß, 
Sup. S. Neuß) 
 
Begrüßung (Präses B. Green) 
 
Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit ist mit 32 von 37 Mitgliedern hergestellt. 
 
TOP 1: Festlegung der Protokollführung (K. Elsäßer / B. Pfeifer) 

Beschluss: Ja: 32; Nein: 0; Enth.: 0 
 
TOP 2: Nachverpflichtung von Synodalen und Stellvertreter/innen 

Es werden nachverpflichtet: Dr. Svent-Simon Beyertt, Tommy Drexel 
 
 
TOP 3: Feststellung der Tagesordnung 

TOP 4: Berufung in den Landesjugendkonvent: Jugendsynodaler Konrad Brakhage 
TOP 5: Bericht des Superintendenten (S. Neuß) 
TOP 6: Zwischenbericht Gemeindepäd. Konzeption (I. Schmiedgen) 
TOP 7: Haushaltsvorlage 2022 (A. Dietzel) 
TOP 8: Kreiskirchliche Kollekten 2022 
TOP 9: Berichte aus den Ausschüssen 
TOP 10: Sonstiges 

Beschluss: Ja 32; Nein: 0; Enth.: 0 
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TOP 4: Berufung in den Landesjugendkonvent: Jugendsynodaler Konrad Brakhage 

Die Kreissynode beschließt: 

Die Kreissynode setzt ihr Vertrauen in den Jugendsynodalen Konrad Brakhage, dass er die 
ev. Jugend im Kirchenkreis Jena gewissenhaft als Mitglied des Landesjugendkonvents 
vertreten wird. 
Sie unterstützt daher die Berufung in dieses Amt durch den Kreisjugendreferenten. 

Begründung 

Die Delegierten der Kirchenkreise in den Landesjugendkonvent werden nach § 10 Abs. 3 
Ziffer 6 KiJuG durch den Kreisjugendkonvent gewählt. Der Kirchenkreis hat nach Maßgabe 
des § 10 KiJuG eine Kreisjugendvertretung zu bilden. Eine solche existiert im Kirchenkreis 
Jena nicht. 
Im Moment werden die Vorschläge für die Berufung von Jugendsynodalen in die 
Kreissynode, für die laut § 10 Abs. 3 Ziffer 5 KiJuG die Kreisjugendvertretung zuständig ist, 
durch den Kreisjugendreferenten vorgelegt. So wurde in diesem Fall auch bezüglich des 
Landesjugendkonvents gehandelt, nur entfällt die Berufung durch den Kreiskirchenrat. 
Daher ist die Kreissynode gebeten, der Berufung ihre Unterstützung zu geben, um, wenn nicht 
durch die evangelische Jugend, eine Legitimation durch den Kirchenkreis zu begründen. 

K. Brakhage stellt sich vor. 

Beschluss: Ja: 32 Nein: 0; Enth.: 0 
 
 
TOP 5: Bericht des Superintendenten (S. Neuß) 

Wird dem Protokoll schriftlich beigefügt. 

Nachfragen: Keine. 

Eine Entscheidung über die Einrichtung einer Interimsstelle im KGV Großschwabhausen wird 
voraussichtlich bis zum 30.11.2021 getroffen. 
 
 
TOP 6: Zwischenbericht Gemeindepäd. Konzeption (I. Schmiedgen) 

Frau Schmiedgen erläutert den aktuellen Stand der Konzeption. 
Bericht wird dem Protokoll beigefügt. 

Nachfragen: 

M. Krieg: Ist der Ausschuss für Kinder und Jugend der Ansprechpartner? 
Antwort: Zurzeit nicht, dieser ist für Finanzierung zuständig, müsste inhaltlich neu ausgerichtet 
werden! 
S. Rymatzki: Ausschuss könnte das leisten, muss aber noch so ausgerichtet werden. 
S. Holtz: Spannungsfeld Professionalität im Zentrum der Stadt - Mitnahme aller Gemeinden 
Antwort: Wurde versucht, die Stellenplansituation macht es sehr schwer. Kann uns jemand 
helfen? (es meldet sich keiner). Inhaltlich gibt es noch Reserven. 
R. Jost: Die Gemeinden nach ihren Erwartungen befragen, damit „Dienstleistung“ auch 
erbracht werden kann. Und welche Ressourcen die Gemeinden bereitstellen können. 
Antwort: Befragungen wurden gemacht, jedoch keine Ressourcen bereitgestellt, um die 
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Wünsche zu erfüllen! Kommunikation schon in Vorbereitung der Konzeption. 
K. Brakhage: Ausschuss für K+J über weiteres Vorgehen informieren 
S. Beyertt: Finanzströme untersuchen, K+J vs. Orgeln u. Kirchbau 
J. Schurig: Keine Zentren, sondern in die Fläche gehen mit Gemeindepädagogik. 
S. Rymatzki: Auch EA schulen, zurüsten, betreuen. 
Antwort: Die Quereinsteiger können das nicht leisten. PTI bietet Fortbildung an, ist jedoch 
zeitlich aufwändig. Örtlich begrenzt wäre besser. Aber: Das schaffen wir nicht! 
K. Brakhage: Woher kommen die Finanzen für den GP? 
Antwort (Neuß): Budget für den Kirchenkreis kommt von der Landeskirche. Geld für 
Fortbildung ist da. (A. Dietzel) Geld ist nicht das Problem, sondern die Zeit (Schmiedgen). 
R. Krieg: Bsp. Kirchenmusik, auch so mit den EA im GP umgehen! 
Dietzel: JULEIKA? - Antwort: Im Frühjahr könnte der nächste Kurs stattfinden! Unter Corona 
waren solche Veranstaltungen nicht möglich. 
Dietzel: Wir können das finanzieren. 
Beyertt: Organisten bezahlen für Kleinst-GD? Besser für Jugendarbeit einsetzen. 
Donnerhacke: Nicht einen Topf gegen den anderen ausspielen! 
 
Pause (10:20 bis 10:40) 
 
TOP 7: Haushaltsvorlage 2022 (A. Dietzel) 

Vorstellung: 

1. Stellenplan für 2022 

2. HHPL 2022 
 
(10:51 Frau Schmiedgen verlässt die Sitzung.) 
 
Erläuterungen zu den Veränderungen 
- 7411: Verschiebung aus Bau nach Orgel 
- 7590: Zuschuss an CGJ und EGS 
- 7440: Planansatz 

Seelsorge an Geflüchteten und Café welcome unter Nothilfefonds 
- 3490 06 Neu in der Ökumene 
- 5710 Ausstattung für VD vereinheitlichen bzgl. IT 
- Zuschuss an KG neu: 3,50€ /GGl für Verwaltung (auf Abrechnungsbasis) 

3,00 € für GGl (wird tabellarisch vorgestellt) 
Beschlussvorlage = letzte Seite des HHPl 

Beschluss: Ja: 32; Nein: 0; Enth.: 0 
 
 
TOP 8: Kreiskirchliche Kollekten 2022 

Die Kreissynode beschließt folgende kreiskirchliche Kollektenzwecke für das Jahr 2022: 

01.01.22 - Neujahr Kinder- und Jugendarbeit 
03.04.22 - Judika Förderung klimafreundlicher Maßnahmen und Projekte 
20.06.22 - 2. So. n. Trin. Café Orientierung / o. Ev.-Luth. Gemeinde Baku 
26.09.22 - 14. So. n. Trin. Projekt Offene Kirche 
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16.11.22 - Buß- und Bettag Kirchenmusik 
04.12.22 - 2. Advent Nothilfefonds 

 

Kollektenzwecke 2017-2021: 

2021: Corona-Hilfe; Bibel für Jena; Kinder- und Jugendarbeit; Projekt Offene Kirche; 
Kirchenmusik; Nothilfefonds des Kirchenkreises 
2020: Nothilfefonds; Kinder- und Jugendarbeit; Ev.-Luth. Kirchengemeinde Baku; Ökum. 
Stadtkirchentag; Arbeit mit Senioren; Kirchenmusik 
2019: Themenjahr 30 Jahre Friedliche Revolution; Projekt Offene Kirche; Kinder- 
und Jugendarbeit; Verein Ev. Grundschule Jena e.V.; Hilfsfonds Christliches Gymnasium; 
Nothilfefonds des Kirchenkreises 
2018: Kirchenladen; Nothilfefonds des Kirchenkreises; Kinder- und Jugendarbeit; Verein Ev. 
Grundschule; Hilfsfonds Christliches Gymnasium; Projekt Offene Kirche 
2017: Projekte im Reformationsfestjahr 2017; Nothilfefonds des Kirchenkreises; 
Kirchenladen; Verein Ev. Grundschule; Hilfsfonds Christliches Gymnasium; Hospizstiftung 
Jena 

Beschluss: Ja: 32; Nein: 0; Enth.: 0 
 
 
TOP 9: Berichte aus den Ausschüssen 

Bauausschuss (B. Zollmann) 

Bericht wird schriftlich beigefügt. 
 
Diakonieausschuss 

Die Verteilung des EA-Mittel Stadt Jena sollte der Ausschuss vornehmen. 
 
Innerkirchlicher Ausschuss  

Durch Sup. Neuß wird eine Einladung zum 18.11.21 ausgesprochen. 

12:04 L. Donnerhacke verlässt die Sitzung - jetzt 31 Stimmberechtigte 

Die Termine der Ausschüsse können demnächst auf der Website des Kirchenkreises 
eingetragen werden. Einrichtung: Webmaster. 

R. Jost: Rolle der Öffentlichkeitsarbeit im KK sollte genauer dargestellt werden. 
Antwort (Neuß): Das wäre die Aufgabe des Ausschusses für Öffentlichkeitsarbeit. 

Dieser müsste alsbald einberufen werden. 
 
 
TOP 10: Sonstiges 

Termine Kreissynode 2022 (Vorschlag des Präsidiums): 30.04.22; 05.11.22 

 
Abschluss und Segen (Pn. Lehmann) 


